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3 Angedacht 
 Weihnachten: Gott klopft bei uns an 

Liebe Leserinnen und Leser, 

mit dem Besuchen ist es so eine Sache in dieser 
„Immer-noch-Corona-Zeit“. Was diese Zeit 
mit uns macht, wird gerade beim Thema 
„Besuchen“ deutlich. Viele besuchen sich nicht 
mehr und möchten auch nicht besucht werden. 
Erst durfte man nicht, inzwischen macht man 
es oft genug nicht mehr. Die einen, weil sie sich 
nicht trauen und dem oder der, die da ins Haus 
kommen. Die anderen, weil sie sich daran 
gewöhnt haben, „unter sich“ zu sein. Die 
Unruhe, wenn da jemand kommen will, das 
mag man nicht mehr haben. Das kompliziert 
doch alles nur.

Weihnachten wird in der Bibel so beschrie-
ben: Gott sieht, wie kühl, wie dunkel oft, wie 
einsam es auf der Erde, in den Häusern gewor-
den ist. Er hält das nicht aus, weil seine Men-
schen, jede und jeder einzelne ihm so am Her-
zen liegt. Darum bleibt er nicht oben. Darum 
kommt er herunter, kommt ganz herein, wird 
Mensch. Herunter in eine Welt, die am Rad 
dreht, die den Krisen immer weniger gewach-
sen scheint. Herunter in unsere kleine Welt, 
gerade da, wo wir überfordert, einsam, zerstrit-
ten, schuldig, verletzt sind. „In Finsternis und 
Schatten des Todes“, so schreibt Lukas weiter. 

Er kam, wie ein Besuch. Damals gab es 
wenig Raum, es blieb ein Stall, draußen. „Sie 
nahmen ihn nicht auf“ (Joh 1,11). Er kommt 
heute, Weihnachten erinnert uns daran, dass 
Gott anklopft bei uns allen. Manche trauen 

sich kaum, sich ihm zu öffnen. Wer weiß, was 
er dann mit in mein Lebenshaus bringt. Andere 
wollen lieber ohne ihn für sich bleiben. Was, 
wenn er in mein real existierendes Leben 
kommt? Was wird er sagen, tun? Wird das 
nicht alles nur kompliziert? Die dritten denken, 
dass sie nicht religiös genug sind, dass er sie 
bestimmt nicht meint.

An Weihnachten kommt Gott, es ist als ob 
er neu leise anklopft. „Ich komme zur Welt, ich 
komme zu dir. Möchtest du nicht aufmachen? 
Es muss nicht gut und hell sein bei dir, du 
musst nicht stark und glaubensstark sein. Ich 
bin das Licht und bringe alles mit.“ 

Die Tür zu unserem Herzen hat nur innen 
eine Klinke. Hier hat Gott seine Allmacht ein-
geschränkt. Er kann nur da ankommen, wo 
wir ihn einlassen. Aber wenn, dann geschieht 
Wunderbares.

„Denen, die ihn aufnahmen, verlieh er das 
Recht, Gottes Kinder zu heißen. Das sind alle, 
die an ihn glauben.“ (Joh 1,12) Nicht zuerst 
die, die es im Griff haben, religiös oder stark-
gläubig sind. Glauben bedeutet: Ich mache auf. 
Ich mache mich neu auf. Ich lade dich ein, ich 
halte dir mein Leben hin. Ich fange an, auf 
deine Stimme zu hören und mit dir mein Leben 
zu leben. Ich vertraue mich dir an mit allen 
Fragen und Zweifeln. Ich traue mich, deiner 
Liebe zu vertrauen. Mich dir anzuvertrauen.

Dann wird es hell, denn er ist das Licht. 
Und: Er kommt, um zu bleiben. Besseres kann 
uns nicht passieren. Daran erinnert uns Weih-
nachten, auch und gerade in diesem Jahr.

Herzlich grüßt Sie
IHR PFARRER 
KARL–HERMANN GRUHLER

Weihnachten:  
„Das aufgehende 
Licht wird uns 

besuchen“  
Lukas 1,78
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19. Dezember, 10:00 Uhr
Albanskirche Laichingen
⟶ Mittagessen im Anschluss

Nur Geschenke
und Gefühle?

WarumWeihnachten
DAS Fest für alle ist

sonntags 10

Nur Geschenke 
und Gefühle? 

Warum Weihnachten 
DAS Fest für alle ist
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Ab Samstag 11. Dezember – 23. Dezember 
wollen wir mit DIR im Kirchgarten eine Krip-
penlandschaft entstehen zu lassen. 

Wir brauchen jeden, damit bis zum  
24. Dezember der Stall für Jesus Geburt  
fertig gebaut ist, die Hirten ihre Schafherde 
hüten können und der Engel die Friedensbot-
schaft mit Unterstützung eines Chors verkün-
den kann. 

Der Kirchgarten soll in diesem Zeitraum 
ein Raum zur Begegnung werden. Gebaut 
werden darf zu jeder Tageszeit. Täglich um 
15:00 Uhr wollen wir eine kleine Bauarbeiter-
pause machen, in der wir uns mit Tee und 
Gebäck stärken können.

Der Spatenstich ist am Samstag 11.12. 
um 14:00 Uhr. Ab diesem Zeitpunkt stehen im 
Kirchgarten verschiedene Baumaterialien zur 

Verfügung. Zudem darf jeder Naturmaterialien 
sowie Bretter und Werkzeug selber mitbringen. 
Gerne darf auch Zuhause gebastelt, geschraubt 
und gewerkelt werden, um die Krippenland-
schaft im Kirchgarten mit eigenen Ideen  
zu bestücken. Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt.

Nicht nur selber bauen macht Spaß…wenn 
Handwerken nicht deine Sache ist, komm trotz-
dem vorbei. Es ist immer Zeit für Gemeinschaft 
und zur Begegnung. Besinnungsstationen laden 
ein ruhig zu werden und das Wunder von Weih-
nachten neu zu erleben. 

Damit das Projekt Gestalt annehmen kann, 
brauchen wir noch Mitarbeiter, die uns unter-
stützen. Sowohl in der Planung, in der Durch-
führung, in der Betreuung des Projektes und 
beim Kaffee kochen.

Die Weihnachtswerkstatt 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt

Ansprechpartner

per E-Mail oder WhatsApp unter:
 ⟶ Walli Länge (E-Mail: hg@laenge-laichingen.de, Handy: 0175 7106597) 
 ⟶ Doro Zeifang (E-Mail: doro.zeifang@gmx.de, Handy: 0178 5212441)



6 CREDO Förderverein  
Spender für die Sanierung unserer Glocken gesucht

Der Glockenstuhl unserer Albanskirche trägt 
insgesamt 4 Glocken. Bei der letzten Inspektion 
wurde festgestellt, dass bei allen 4 Glocken die 
Klöppel aufgrund des jahrelangen Gebrauchs 
entsprechend abgenutzt sind und dringend aus-
getauscht werden sollten, damit unsere Glocken 
keine vorzeitigen Schäden davontragen. Vor 
allem die nicht mehr richtig sitzenden Halterun-
gen würden unseren Glocken über Gebühr 
zusetzen. Neue, handgeschmiedete Klöppel aus 
weicherem Material schonen und erhalten 
unsere Glocken langfristig. 

Bei einer der Glocken ist zudem noch ein altes 
Holzjoch verbaut, an dem die Glocke aufgehan-
gen ist. Aus Sicherheitsgründen wird dieses Joch 
ebenfalls durch ein neues ersetzt werden.

Der Auftrag dazu wurde bereits erteilt und 
soll in den nächsten Wochen ausgeführt wer-
den. Die Kosten werden sich auf ca. 10.000 € 
belaufen. 

Wir vom CREDO – Förderverein haben 
beschlossen, dieses Projekt finanziell zu unter-
stützen und mittels Spenden, um die wir Sie 
herzlich bitten, zu finanzieren. Wenn Sie 
mögen, dann überweisen Sie doch Ihre Spende 
auf unser Vereinskonto bei der Volksbank  
Laichingen DE 7663 0913 0000 8452 8001.

Credo ist ein gemeinnütziger Förderverein der 
Kirchengemeinde Laichingen, der mit seinem 
nachhaltigen Spenderkreis sowohl eigenfinan-
zierte Personalressourcen wie z. B. unsere 
Gemeindediakonenstelle als auch spezielle Pro-
jekte wie dieses Glockensanierungsprojet, 
Möbel für die Jugendarbeit, Videotechnik für 
die Gottesdienste und demnächst auch Famili-
enermäßigungen für unsere Gemeindefreizeit 
2022 finanziert.  

Wir danken für jede Spende, für die Sie 
selbstverständlich Anfang des kommenden 
Jahres eine Spendenbescheinigung erhalten.

Gerne können Sie auch Dauerspender wer-
den. Damit helfen Sie uns besonders, die regel-
mäßigen Finanzierungen abzusichern. Mehr 
dazu auf www.credo-laichingen.de.

WALTER EIBEN
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So, 19 Dezember   
4� Advent

Gottesdienst 
10:00 Uhr, Sonntags 10 – der etwas andere Gottesdienst  
„Nur Geschenke und Gefühle? – Warum Weihnachten DAS Fest für alle ist“ 
Anschließend Mittagessen (Pfr� Mack/s10-Team)
Waldweihnacht
18:00 Uhr, Waldweihnacht mit Posaunenchor in Westerlau (Diakon Grieger)

Fr, 24� Dezember
Heilig Abend

Gottesdienste
15:00 Uhr, Familiengottesdienst (Diakon Grieger)
16:30 Uhr, Familiengottesdienst (Diakon Grieger)
18:00 Uhr, Gottesdienst an Heilig Abend (Pfarrer Gruhler)
19:30 Uhr, Gottesdienst an Heilig Abend (Pfarrer Gruhler)
21:00 Uhr, Gottesdienst zur Heiligen Nacht (Pfarrer Buck)
22:30 Uhr, Gottesdienst zur Heiligen Nacht (Pfarrer Buck)

Sa, 25� Dezember
Weihnachten

Gottesdienst 
10:00, Gottesdienst zum Weihnachtsfest (Pfarrer Gruhler)

So, 26� Dezember
2� Weihnachtsfeiertag

Gottesdienst
10:00, Gottesdienst (Pfarrer Mack/Stadtkapelle)

Fr, 31� Dezember  
Silvester

Gottesdienst  
17:30 Uhr, Gottesdienst (Pfarrer Buck)
19:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Buck)

So, 02� Januar Gottesdienst
10:00 Uhr, Gottesdienst mit der neuen Jahreslosung (Pfarrer Buck)           

Do, 06� Januar
Erscheinungsfest

Gottesdienst
14:00 Uhr, Gottesdienst mit dem Missionsteam  

Gottesdienste 
über die Weihnachtszeit

Heilig Abend

Die Plätze in der Kirche sind beschränkt und ab einer bestimmten Besucherzahl können 
wir coronabedingt keine weiteren Gäste mehr hereinlassen. Wer also zur gewünschten 
Uhrzeit in der Kirche an Heilig Abend auch sicher Platz finden will, sollte sich vorher 
unbedingt anmelden.
Anmeldung unter Telefonnummer 07333–5121 oder besser gleich online unter: 
https://kglaichingen.church-events. Bis spätestens Mittwoch, 22. Dezember. 
Einlass jeweils 15 Minuten vor den Gottesdiensten. 



8 Aus dem Kirchengemeinderat 
Wir schaffen Raum für alle – Leben & Glauben teilen

Der Kirchengemeinderat, Mitglieder von Vor-
stand und Ausschuss des CVJM und weitere 
Interessierte haben sich am 23. Oktober zum 
Gemeinde-Profil-Tag, Teil 2, getroffen. Wir 
haben uns dabei mit dem Leitwert für die Kul-
tur, das Miteinander in unserer Gemeinde 
beschäftigt, das beim ersten Treffen im Juli als 
unser Schwerpunkt für die Gemeindeentwick-
lung der kommenden 2 – 3 Jahre deutlich 
wurde. „Wir schaffen Raum für alle – Leben & 
Glauben teilen“. Bei „Vitale Gemeinde“ wird 
dieser Schwerpunkt so weiter ausgeführt: 

 ⟶ Neue werden willkommen geheißen und 
ins Leben der Gemeinde eingeführt.                               

 ⟶ Kinder und Jugendliche gehören dazu, 
beteiligen sich und wachsen im Glauben.

 ⟶ Suchende/Fragende werden ermutigt, 
den Glauben an Christus zu erkunden und  
zu erfahren.

 ⟶ verschiedene soziale und ethnische Hinter- 
gründe, unterschiedliche geistliche und 
körperliche Fähigkeiten und verschiedene 
Altersgruppen werden als Stärke gesehen.

Es war ein Vormittag, an dem sehr offen miteinander gesprochen wurde, auch Kritisches nicht 
ausgespart wurde. Das geschah in einer Atmosphäre von Wertschätzung, so dass dieser Austausch 
uns als Gemeinde nicht nur weiter-, sondern die Teilnehmenden auch zusammengeführt hat. 

Deutlich wurde im Gespräch, dass „Raum schaffen“ eben nicht bedeutet, zu erwarten, dass am 
Ende alle zu einer Veranstaltung, am besten wöchentlich zum Gottesdienst kommen. Sicher wer-
den wir den Gottesdienst so weiter gestalten, dass er ein Mittelpunkt ist und immer mehr wird, an 
dem sich die meisten immer wieder gern zum Hören, zur Anbetung und zum Austausch treffen. 
Entscheidend wird jedoch sein, dass wir für Menschen dadurch Raum schaffen, dass wir uns auf 
sie einlassen, zu ihnen gehen und für sie da sind, da wo sie sind und uns brauchen. Konkret 
beschäftigt uns u.a. das Thema „Offene, soziale Jugendarbeit“. 

Der Kirchengemeinderat bittet sehr darum, dass 
künftig bei allen Planungen danach gefragt wird: 
„Schaffen wir hier gerade „Raum“ oder schließen 
wir aus und bleiben unter uns?“



9  
Kirche wegen Vandalismus geschlossen

Wir haben mit dem Kirchgarten den schönsten 
Platz in der Innenstadt von Laichingen. Ein 
kleiner Park, eine Oase, etwas abseits und doch 
zentral, mit Liebe von Ehrenamtlichen gepflegt. 
Immer mehr Menschen halten sich hier gern 
auf und genau so ist das von uns als Gemeinde 
gedacht. Darum ist die Kirche bewusst auch 
die ganze Woche offen und viele kommen im 
Lauf einer Woche vorbei, diesen Raum der 
Stille und des Gebets zu erleben. 

In diesem Jahr wurde der Kirchgarten auch 
Treffpunkt von Cliquen Jugendlicher. Obwohl 
es von Anfang an Probleme mit Müll und Lärm 
gab, haben wir die Jugendlichen ausdrücklich 
willkommen geheißen und in unzähligen 
Gesprächen versucht, sie auf dem Weg mitzu-
nehmen, den Kirchgarten als ein besonderer Ort 
für alle zu respektieren und zu erhalten. Jeden 
Monat hat unser Gremium sich mit dieser Frage 
beschäftigt. Leider mussten wir nun im Herbst 
feststellen, dass wir damit gescheitert sind. Müll, 
Lärm, Feuer die gelegt werden, Gerüchte über 
Drogen, das alles blieben Probleme. Immer wie-
der sagten uns Mitarbeiterinnen und Besuche-

rinnen, dass sie sich so nicht mehr sicher und 
wohl fühlen. Dazu kam, dass es in der Kirche 
immer wieder unangemessenes Verhalten und 
Beschädigungen gab. Opferkästen wurden 
mehrfach aufgebrochen. Darum hat der Kir-
chengemeinderat leider beschließen müssen, 
dass wir die Kirche vorerst unter der Woche 
wieder schließen und den Jugendlichen freund-
lich, aber klar sagen, dass sie als Cliquen im 
Kirchgarten nicht mehr willkommen sind. Ab 
dem Frühjahr möchten wir wieder aufmachen 
(„Raum schaffen“). Ob das die Installation von 
Kameras notwendig macht, wird sich zeigen.

DIETER KEHM &
PFR� KARL-HERMANN GRUHLER



10 Die neuen Konfis 2022 
Eine spannende Reise hat begonnen

Mit Beginn des neuen Schuljahres Mitte Sep-
tember haben wir mit 33 neuen Konfis ihre 
Reise begonnen mit dem Ziel ihrer Konfirma-
tion im Mai 2022. 

Nachdem unser neues Konzept im letzten 
Jahr viel Zuspruch von den Konfis und ihren 
Eltern bekommen hat ist es eine Riesenfreude, 
dass sich erneut vier Ehrenamtliche in diesem 
Jahr eingelassen haben auf eine spannende 
Reise mit den Konfis.

So konnten wir wieder feste Cliquen (Klein-
gruppen) mit den Konfis bilden. Gerade diese 
Cliquen machen einen großen Qualitätsunter-
schied für die Konfis. Sie können so viel mehr 
mit ihren Fragen und ganz eigenen Begabungen 
von ihren Konfi-Teamern wahrgenommen wer-
den. Einen herzlichen Dank an die Ehrenamtli-
chen, die sich mit den Konfis auf diese Reise 
einlassen, um miteinander den Glauben an Jesus 
zu entdecken und auszuprobieren, wie dieser 
Glaube im Leben trägt. Auf den Bildern hier 
sehen sie unsere neuen Konfis in ihren Cliquen 
und das Konfi-Team.

Das Konfi Team:  
Hinten von links nach rechts: Pfarrer Buck, Ute 
Kehm, Michael Grieger, Elke Ruhland  
Vorne von links nach rechts: Chris Trieb,  
Jennifer Ruhland, Julia Wagner

Von links nach rechts:  
Johanna Kumpf, Cara Jung, 
Lara Trieb, Debora Eberhardt, 
Lea Mangold
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Hinten von links nach rechts: Jan Phil Braunger, Niklas 
Baier, Johannes Rösch, Nils Pepela, Niels Vogt 
Vorne von links nach rechts: Sina Soleymani,  
Tim Sommer, Momo Schwitalla�

Hinten von links nach rechts: Lasse Schiele, Luca Mangold 
Vorne von links nach rechts: Lisa Manz, Nadine Schwenkedel, 
Carla Pratz, Aaliyah Kula, Svea Dürner�

Hinten von links nach rechts: Thoren Müller, Dominik 
Deppert, Jana Stuhlinger, Rebecca Hascher 
Vorne von links nach rechts: Philipp Frank, Isabell Kneer, 
Janice Schmid

Hinten von links nach rechts: Justin Liebert, Paul Hübner,  
Jonathan Wagner,  Mika Berweck 
Vorne von links nach rechts: Patrick Keller, Calvin Schöll



12 Kompaktkurs in Sachen Christsein 
5 Abende zu den großen Fragen  
des Lebens und Glaubens

Die Themen des Seminars. Kompakt. Alltagsnah.

 ⟶ Glaube und Lebenssinn
 ⟶ Das christliche Gottesbild
 ⟶ Umgang mit Scheitern und Schuld
 ⟶ Gnade als DNA des Glaubens
 ⟶ Jesus, die zentrale Gestalt des Christentums
 ⟶ Glauben wagen
 ⟶ Glauben im Alltag

„MIT DER  
FRAGE NACH  
GOTT BIN ICH  

NICHT FERTIG." 
„ES GIBT  

VIELE THEMEN.  
ABER WORUM  

GEHT ES EIGENTLICH  
IM KERN BEIM  
CHRISTLICHEN  

GLAUBEN?“

„ES WIRD ZEIT,  
DASS ICH MIR GEDANKEN  
MACHE, OB ICH GLAUBEN  

UND WORAN ICH EIGENTLICH 
GLAUBE ODER NICHT. DAFÜR 
BRAUCHE ICH GUTE INFOS,  

IN DER SPRACHE VON  
HEUTE, UM BESSER  

ZU VERSTEHEN.“

„DAS MIT  
DEM GLAUBEN IST  

MIR IMMER IRGENDWIE 
FREMD GEBLIEBEN.  

KANN MAN GLAUBEN,  
OHNE DEN VERSTAND  

AUSSCHALTEN ZU  
MÜSSEN?“

„ICH WILL  
WISSEN, WAS  

AM CHRISTSEIN  
DRAN IST.“

„KANN MAN 
ALS MODERNER  

MENSCH GLAUBEN –  
GEERDET, SO DASS  

ES IM ALLTAG  
GREIFT?“

Wie hängt das zusammen? Gott, Jesus – das Leben heute?  
Wie geht das heute? Gott vertrauen, Glauben erfahren, mitten im Leben?

Vieles ist in Bewegung, unsicherer, erschüttert in unserer Welt. Der großen 
Welt und der kleinen Welt. Das macht etwas mit uns, keine Frage. Gibt es 
Orientierung und einen sicheren Stand?

Wem es so oder so ähnlich geht, für den könnte der Kompaktkurs passen.  
Herzliche Einladung, dem christlichen Glauben tiefer auf die Spur zu kommen. 
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Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Ich nehme am Kompaktkurs 2022 teil.

Oder einfach per E-Mail anmelden: gemeindebuero.laichingen@elkw.de

Was ?

 ⟶ Impulsreferate und Gesprächsgruppen
 ⟶ Raum für (kritische) Fragen
 ⟶ Glauben & Leben, Denken & Erfahrung 
kommen beide vor

 ⟶ offen und zwanglos. Ich muss nichts  
wissen oder mitbringen, außer Neugier  
und etwas Offenheit. 

 ⟶ Der Kurs ist kostenlos,  
aber sicher nicht umsonst.

Wann?

 ⟶ Immer mittwochs, 19.30 – 21.30 Uhr.
 ⟶ von 19.01. bis 23.02.22  
(am 9.2. kein Kursabend)

Wo?

 ⟶ AlbanPlus, Weite Straße 35

Wer?

 ⟶ Pfr. Karl-Hermann Gruhler und Pfr. Stefan 
Mack mit Team

 ⟶ Alle, die gerne dabei sind (ab 16 Jahren).
 ⟶ Der erste Abend ist ein „Schnupperabend“ 
(Bitte trotzdem anmelden!). Wenn es nicht 
passt, dann passt es nicht. Und wir freuen 
uns, dass wir uns so trotzdem kennen-
gelernt haben.

 ⟶ Die Abende bauen inhaltlich 
aufeinander auf.

 ⟶ Anmeldeschluss: 15. Januar 2022
 ⟶ Anmeldung im Gemeindebüro, 
Telefon 07333 / 5121 oder  
gemeindebuero.laichingen@elkw.de

Kompaktkurs in Sachen Christsein 
5 Abende zu den großen Fragen  
des Lebens und Glaubens

„MIT DER  
FRAGE NACH  
GOTT BIN ICH  

NICHT FERTIG." 



14 „START UP“  
Wochenende mit den Konfis 

Bibel, Fußball und mehr  
 
Am Samstag 25. und Sonntag 26. September 
erlebten wir mit unseren Konfis ein abwechs-
lungsreiches, spannendes „START UP – jetzt 
geht’s los!“ Wochenende auf dem Sportplatz in 
Gächingen, mit dem Evang. Bezirksjugendwerk.

Geschlafen wurde von Samstag auf Sonntag 
coronaregelkonform zu Hause. Dankenswer-
terweise haben sich hier viele Eltern mit einem 
Fahrdienst eingebracht, so dass alles reibungs-
los funktionierte.

Am Samstagvormittag gab es nach einer 
Bibelarbeit verschiedenste Hobbygruppen und 
nachmittags bei allerschönstem Herbstwetter 
einen witzigen Stationenlauf im Gelände. Am 
Sonntag regnete es zum Gottesdienst im Zelt in 
Strömen, doch dann klarte es so zügig auf, dass 
am Nachmittag das Fußballturnier der „Konfi-
Cup“ ausgetragen werden konnte.

Unsere Laichinger Konfis spielten sich dabei 
überragend bis ins Endspiel, das sie dann jedoch 
leider unglücklich im Elfmeterschießen verloren.



15 Krimi Dinner 
Ein etwas anderer Konfielternabend 

Elternabende sind normalerweise eher Pflicht-
veranstaltungen, bei denen sich die Vorfreude 
im überschaubaren Rahmen hält. Im Konfi-
team hatten wir uns schon im vergangenen 
Jahr überlegt, wie wir unsere Konfieltern-
abende anders gestalten können. Heraus kam 
die Idee eines gemeinsamen Krimidinners. 
Neben der Verspeisung eines 3 Gänge Menüs 
hatten die Eltern die Aufgabe an Tischgruppen 
einen Kriminalfall zu lösen. Ziel war es sich 
kennenzulernen und einen schönen Abend 
gemeinsam zu genießen. Knapp 40 Konfi-
Eltern ließen sich auf dieses Experiment ein. 

Auch dank der Hilfe des ehrlich.stark Teams in 
der Küche und beim Servieren wurde es ein 
leckerer und fröhlicher Abend. Das nächste 
KonfiElternEvent findet am 
21.01.22 statt. Wieder mit 
Essen aber natürlich mit 
einem ganz anderen 
Thema. 

Das Menü

Blutrote-Beete-Suppe
mit eindeutigen Spuren von 

Meerrettich

¤

Filet von viel zu jung verstorbener 
Pute ertränkt in Preiselbeer Rahm 

aufgefunden in unmittelbarer Nähe 
von Spätzle und giftgrünem 

Feldsalat 

¤

Trügerische Quarkeisberge auf 
einem Beet von erstochenem Apfel



16 Wunderbar gemacht 
ChurchNight am Reformationssonntag

„Voll besetzt“ war die Albanskirche am Abend 
des 31. Oktober 2021 – also so voll eben, wie 
es die Corona-Rahmenbedingungen möglich 
machten: Das heißt 180 junge Menschen aus 
Laichingen und Umgebung waren zur Church-
Night des Jugo-Teams von CVJM und Meddos 
gekommen, um Gottesdienst in ihrer Form fei-
ern zu können. Leni Ciborovius und Florian 
Wörz moderierten den Abend unter dem 
Thema „Wunderbar gemacht“. Evi Schmutz 
predigte mit kraftvollen Worten zur Geschichte 
von Punchinello von Max Lucado und den 
Worten aus Psalm 139,14. Sie sagte den 
Jugendlichen, wie wertvoll jeder einzelne in 
Gottes Augen ist und wie die Beziehung zu 
Gott uns unabhängig von den Beurteilungen 
anderer macht. Die Jugo-Band mit Philipp 
Mangold, Simon Schmid, Nora Rebstock, 
David und Luis Bouterwek und Joschi Schmid 

nahm die jungen Leute mit hochklassiger 
Musik in den Lobpreis. Nach dem Gottes-
dienst gab es noch Getränke und eine warme 
Atmosphäre um Feuerschalen in unserem 
Kirchgarten.

Der Jugo kann auf dem Youtube-Kanal der 
Kirchengemeinde angesehen werden. 



17 Vater Kind Wochenende 
Wenn Engel reisen

„Wenn Engel reisen, lacht der Himmel.“ Des-
halb hatten wir natürlich bestes Wetter am 
Vater-Kind-Wochenende Mitte September in 
Owen. Unser Freizeithaus lag etwas außerhalb 
am Waldrand und hatte ein großes Außenge-
lände. So konnten wir das meiste Programm 
draußen durchführen. Neben unterschiedli-
chen Spielen ums Haus stand am Samstag eine 
Wanderung mit Höhlentour auf dem Pro-
gramm. 

Für die Kinder war es ein unbeschwertes 
Wochenende mit ihren Vätern, das im nächsten 
Jahr vom 23.09.- 25.09.2022 im Pfadfinder-
heim auf dem Schachen weitergeht. Da 
sich alle Väter und Kinder sicher 
in den nächsten Monaten wie 
Engel verhalten werden, 
haben wir gutes Wetter 
für das nächstes Jahr 
schon fest eingeplant.



18 Greet&Eat 
CVJM-Tag meets Younify

Am 16. Oktober verwandelten die Mitarbei-
tenden des CVJMs den Kirchgarten in eine 
Schlemmer-Meile, Sofa-Lounge und Spiel-
Arena. Knapp 60 junge Leute trafen sich am 
späten Nachmittag im Kirchgarten, um „Gute 
Gemeinschaft“ nach den Monaten der Kon-
taktbeschränkungen zu genießen. Am Abend 
wurde das EJW-Event Younify in der Kirche 
übertragen. Eigentlich ist das Younify eine Ein-
Tages-Großveranstaltung im Raum Stuttgart 
mit internationalen Speakern und großer Büh-

nenperformance. Wegen der unsicheren 
Corona-Lage und Problemen mit der Halle 
wurde es ein streambarer Live-Event, bei dem 
u.a. Mike Pilavaci, Hans und Mirjam Wolfs-
berger sowie Jana Highholder zu hören waren. 
Das kam dem CVJM sehr entgegen. In der Kir-
che wurde zusammen Abendmahl gefeiert, 
Gott im Lobpreis angebetet und den wertvol-
len Impulsen der Speaker gelauscht.
 Das Greet&Eat klang bei Cocktails in einer 
herbstlichen Gartenparty aus.



19 „Zukunft braucht Herkunft“ 
Forum WEITERHORIZONT in Münsingen

„Miteinander lernen von den 
ersten Christen“ 

ist das Thema des Forums von WEITERHORI-
ZONT am 21./22.01.2022 in Münsingen.  

Eine Kirche für eine neue Zeit muss wissen, 
woher sie kommt. Zukunft braucht Herkunft. 
Eine kleine Bewegung mit einer großen Vision: 
Das waren die ersten Christen – inmitten der 
religiösen Vielfalt des Römischen Reiches, 
inmitten sozialer Ungleichheit und politischer 

Turbulenzen. Was war ihr „Erfolgsrezept“? 
Wie lebten sie ihr Christsein? Was kostete sie 
ihr Glaube und was gab er ihnen? Wie verän-
derten sie die Welt? Die Kirche kann sich in 
Zeiten des „Älter, kleiner, ärmer“ 
von ihnen inspirieren lassen – als 
kleine Bewegung mit einer 
großen Vision! 
Referent ist Prof. Benjamin 
Schließer, Bern, der inspirie-
rend das Damals und unser 
Heute in Verbindung bringt.

Das Forum findet im Gemeindehaus in Münsingen statt. 
Freitag: 18.45 – 21.15 Uhr
Samstag: 9.30 – 12.30 Uhr (mit anschließendem Ausklang mit Fingerfood)
Beide Tage sind eine Einheit, können aber auch einzeln besucht werden. 

Weitere Infos und Anmeldung unter www.weiter-horizont.de/termine oder  
telefonisch unter 07333 923 255 

Projektpfarrer Karl-Hermann Gruhler

Außerdem, zum Vormerken:
Innovationstag am 17.09.2022 in Bad Urach – Tag des Kirchenbezirks



20 Gemeindefreizeit 
Vom 15� – 17� Juli 2022 in der „AllgäuWeite“

Das Haus 
Die Ev. Kirchengemeinde bietet 2022 eine 
besondere Freizeit an. In traumhafter Lage, 
934 m hoch an der Sonnenseite des Rottach-
sees erwartet uns vom 15. – 17. Juli  das Gäste-
haus „AllgäuWeite“, zentral und doch ruhig 
gelegen in der Nähe von Kempten. Die Anreise 
erfolgt in eigener Verantwortung- (Mit dem 
PKW über die A7; 1 Stunde 25 min).
Adresse: AllgäuWeite, Winkel 7, 
87477 Sulzberg-Moosbach.

Das weitläufige Gelände mit Südterrasse, 
Liegewiese, Spiel- und Bolzplatz ermöglicht 
viele Freiräume. Die herrliche Gegend lädt zu 
vielen Aktivitäten ein. In allen Stockwerken 
steht den Gästen eine Teeküche zur Verfügung. 
Wir werden Halbpension Plus haben, das heißt 
sich selbst beim reichhaltigen Frühstücksbuffet 
ein Lunchpaket zu richten.

Das Programm
Wir werden Zeit mit der Bibel, Begegnung und 
Gespräche, Bewegung an der frischen Luft, 
Spiel und Spaß und freie Zeit haben.

Ein ausführlicher Infobrief mit den Pro-
grammangeboten und möglichen Aktivitäten 
kommt rechtzeitig vor der Freizeit.

Anmeldung
Ab sofort bis 20. März 2022 im Gemeinde-
büro, Pfarrgasse 22, Tel: 07333-5121; E-Mail: 
gemeindebuero.laichingen@elkw.de
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Die Preise pro Person

Halbpension Regulär

Einzelzimmer mit Waschbecken und 
Etagendusche/WC  

145 €

Einzelzimmer mit Dusche/WC 175 €

Einzelzimmer mit Dusche/WC 
Panorama

190 €

Doppelzimmer mit Waschbecken 
und Etagendusche/WC

130 €

Doppelzimmer mit Dusche/WC 160 €

Doppelzimmer mit Dusche/WC 
Panorama

170 €

Zweibettzimmer (getrennte Betten) 
mit Dusche/WC

160 €

Familienzimmer mit Dusche/WC 
(Kinder frei dank CREDO)

150 €

„Kids for free“ durch Förderverein CREDO

Um eine möglichst große Beteiligung insbesondere auch für Familien mit Kindern zu 
ermöglichen und trotzdem eine qualitativ hochwertige Freizeit machen zu können 
hat sich CREDO etwas ganz Besonderes ausgedacht� 

Für alle Kinder bis 16 Jahren übernimmt der Förderverein der Ev. Kirchengemeinde 
die Kosten für die Teilnahme an der Freizeit.

(Wer möchte kann jedoch auch gerne zweckgebunden für diese Freizeit spenden 
unter IBAN DE76 6309 1300 0084 528001)�

Kids  
for
free



22 Diospi Suyana 
Grüße aus Peru 

Marielene und Tobias Lächele mit ihren beiden 
Kindern Hannah und Ella arbeiten zur Zeit im 
Missionskrankenhaus „Diospi Suyana“ in Peru. 
Am 27. September vor einem Jahr haben wir sie 
mit einem Gottesdienst für die Arbeit in diesem 
Krankenhaus ausgesandt, das nach dem Vorbild 
von Albert Schweitzer eine medizinische Versor-
gung im Armenhaus Perus ermöglicht. Mit den 
folgenden Zeilen grüßen Sie uns recht herzlich 
vom anderen Ende der Welt.

„Alles hat seine Zeit und jedes 
Vorhaben unter dem Himmel hat 

seine Stunde.“ (Prediger 3,1)

 ⟶ Mit dieser Devise lernen wir die häufig wech-
selnden Gegebenheiten hier in den Anden 
Perus anzunehmen und darauf zu vertrauen, 
dass Gott uns mit allem Nötigen versorgt. 
Besonders merken wir das beim Spanischler-
nen. War es früher üblich zuerst für mehrere 
Monate eine Sprachschule zu besuchen, so 
müssen wir je nach Verfügbarkeit hier und 
da ein paar Stunden abgreifen und unseren 
restlichen Alltag danach ausrichten.

 ⟶ Tobias hat viel Freude an seinem Job. Wo 
gibt es schon so vielfältige Aufgaben und so 
viel Gestaltungsfreiraum wie an einem pul-
sierenden Missionskrankenhaus. Natürlich 
kann einem bei der kritischen Versorgung 
auch manchmal schwindlig werden. Beson-

ders dann, wenn ein Anruf kommt, dass die 
komplette Sauerstoffversorgung zusammen-
gebrochen ist. Wir beten oft um Weisheit und 
wissen uns abhängig von dem, der uns hier-
hergeschickt hat.

 ⟶ Als erste städtische Schule im ganzen Land 
hat die Diospi Suyana Schule die Genehmi-
gung erlangt, Teilpräsenz-Unterricht (legal) 
anzubieten. Für Marielene ist es eine riesige 
Erleichterung. Vor der Klasse blüht sie auf 
und kann die Schüler endlich richtig mitrei-
ßen – was für ein Segen. Wir hoffen, dass das 
auch so bleibt. Denn schon ein einziger 
COVID-Fall würde wieder eine Komplett-
schließung nach sich ziehen.

 ⟶ Ein großer Unterschied machte für unsere 
4-jährige Ella die Öffnung des Kindergartens 
vor drei Monaten. Endlich kommt sie mehr 
mit peruanischen Kindern in Kontakt und 
lernt Spanisch. Doch man merkt ihr an, dass 
sie dies noch sehr fordert. So ist sie manch-
mal ganz froh, wenn die Nase läuft und sie 
nicht in Kindergarten gehen “darf“.

 ⟶ Sich stets anzupassen und das Gefühl zu 
haben, die Situation nicht in der Hand zu 
haben, ist oft mühsam. Doch Gott weiß, was 
für uns und auch für dich dran ist. Es ist 
befreiend, dass wir nicht alles ergründen 
können müssen.  So lernen wir, unsere Tage 
wirklich in Gottes Hand zu geben, loszulas-
sen und uns keine großen Sorgen um Mor-
gen zu machen.“ 
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So, 28� November   
1� Advent

Gottesdienst 
10:00 Uhr (Pfr� Buck/Posaunenchor)
Bibelstunde 
19:00 Uhr, AlbanPlus (Migges)

Sa, 04� Dezember primetime CVJM 
19:30 Uhr, Albanskirche

So, 05� Dezember
2� Advent

Familiengottesdienst, Taufen und Konfi3  
10:00 Uhr & 11:30 Uhr (Pfr� Mack/Diakon Grieger)

Di, 07� Dezember Ökum. Seniorentreff zum Advent 
14:00 Uhr, Gemeindehaus

So, 12� Dezember  
3� Advent

Gottesdienst mit Abendmahl  
10:00 Uhr (Pfr� Buck/Singteam/Hans Wurster)

Mo, 13� Dezember KGR-Sitzung  
19:00 Uhr, AlbanPlus

–  GOTTEDIENSTE ÜBER DIE WEIHNACHTSZEIT SIEHE EXTRA SEITE 7  –

So, 09� Januar Gottesdienst mit Taufen 
09:30 Uhr (Pfr� Mack)           

So, 16� Januar sonntags 10 – der etwas andere Gottesdienst  
10:00 Uhr (Pfr� Gruhler), anschließend Mittagessen

Mo, 17� Januar KGR-Sitzung  
19:00 Uhr, AlbanPlus     

So, 23� Januar Gottesdienst
10:00 Uhr (Pfr� Buck)

So, 30� Januar  Gottesdienst mit Abendmahl
10:00 Uhr (Pfr� Buck)
Bibelstunde 
19:00 Uhr, AlbanPlus

So, 06� Februar Gottesdienst mit Taufen 
10:00 Uhr (Pfr� Buck)   

So, 13� Februar sonntags 10 – der etwas andere Gottesdienst  
10:00 Uhr (Pfr� Gruhler), anschließend Mittagessen

Mo, 14� Februar KGR-Sitzung  
19:00 Uhr, AlbanPlus    

Fr – 
So,

18� – 20� 
Februar

Konfi-Wochenende Georgenhof

So, 20� Februar Familiengottesdienst Abschluss Konfi3 mit Abendmahl 
10:00 Uhr & 11:30 Uhr

So, 27� Februar Gottesdienst
10:00 Uhr (Pfr� Buck)
Bibelstunde 
19:00 Uhr, AlbanPlus

Termine 
Vom 1� Advent bis Ende Februar
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